Hilf mit, auf deine Weise!

Der Vortrag von Peter Hensinger (siehe Anhang) gibt uns ein umfassendes Bild davon, was wir mit verantworten.

	„Starterpaket“ Bürgerinitiative, 

STOP 5G!
Hallo! Wie aktiv werden gegen 5G?

Am besten selbst eine Bürgerinitiative gründen, es geht ganz einfach, denn es gibt keine Vorgaben, fangt einfach an, egale ob ihr nur zu zweit oder zu dritt seid!

Wie komme ich an das nötige Wissen, wie ist der aktuelle Stand? 

Die Anhänge helfen euch weiter. Zudem am besten Newsletter bestellen z.B. bei www.gegen5G.de (dem Zusammenschluss aller Bürgerinitiativen) oder Diagnose Funk www.diagmose-funk.org, weitere Links findet Ihr auch auf meiner Homepage www.praxisraum-lebenskunst.de unter der Gastseite STOP 5G!
Wie auf das Thema und sich aufmerksam machen?

Presse und Lokalsender einbinden (Neue Bürgerinitiative weil …)
Fertige Flyer lassen sich z.B. bei www.diagmose-funk.org, bestellen, diese einfach stempeln mit eurer Kontaktadresse und am besten mit einem Einleger zu einer ersten Veranstaltung versehen.

Informationsveranstaltungen planen:

Auf die ersten beiden Links gehen und den Veranstaltungskalender aufrufen, dort seht Ihr dann ein mögliches Angebot, entsprechende Vortragsreferenten selbst kontaktieren, Filmvorführungen organisieren (Vorführungsrechte beachten!) Presse und Lokalsender einbinden, wer Bescheid weiß, ist dagegen!

Die Veranstaltung nutzen, um den Kreis zu erweitern, Verteilerliste auslegen!

Rundmails zu neuen Informationen zu 5G versenden, auf Petitionen hinweisen, entsprechende Unterschriftenlisten auslegen.
Aktionen starten, z.B.: „Ein Messgerät sagt mehr als tausend Worte“, 

Sammelbestellung von Messgeräte, => Preisvorteil (am besten mit dem Händler ein Kennwort vereinbaren, sodass man mit der Abwicklung nichts mehr zu tun hat).

Soll doch jeder Mal nachsehen, wie es um seine Strahlenbelastung steht, am Schlafplatz, in der Arbeit, im Kindergarten, je mehr Messgeräte in Umlauf sind, desto strahlenbewusster werden die Menschen auch in ihrer Wohnung, wenn Strahlung hör- und sichtbar wird, dann endlich kommt man ins Handeln!
Mega-Herz Kampagne starten https://www.praxisraum-lebenskunst.de/mega-herz-kraftvoll-spirituell-stop-5g/ (in jeder Arztpraxis, in Kindergärten aushängen, über soziale Netzwerke verbreiten)

Dran bleiben, guten Kontakt zur Presse halten, für sich sorgen, auch mit aufbauenden Aspekten, z.B. möglich über die Gruppe Mega-Herz, STOP 5g! https://www.praxisraum-lebenskunst.de/mega-herz-kraftvoll-spirituell-stop-5g/
Es lohnt sich, in drei Jahren ist das Thema durch, so, oder so! Ein Gerichtsurteil kann genügen (Recht auf körperliche Unversehrtheit!) und der Spuk ist vorbei, dafür gilt es den Boden zu bereiten.

Viel Mut, Macht eure Sache gut! 
Juliane Černohorsky-Lücke, Oktober 2019



